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Prof. Dr. Petia Genokova
Professorin für Wirtschaftspsychologie an der 
Fakultät für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
der Hochschule Osnabrück.
Forschungsschwerpunkte: u.a. Interkulturelle Kom-
munikation, Interkulturelle Kompetenz sowie Kultur 
(-vergleichende) Psychologie.

Dr. phil. Ali Kemal Gün
Diplom-Psychologe und Psychologischer 
Psychotherapeut. Integrationsbeauftragter in der 
LVR-Klinik Köln. 
Mitglied des Integrationsgipfels im 
Bundeskanzleramt.

Prof. Dr. Haci-Halil Uslucan
Professor für Moderne Türkeistudien und Integra-
tionsforschung an der Fakultät für Geisteswissen-
schaften der Universität Duisburg-Essen.
Wissenschaftlicher Leiter des Zentrums für Türkei-
studien und Integrationsforschung.

Prof. Dr. Jürgen Bolten
Professor an der Friedrich-Schiller-Universität 
Jena. Forschungsschwerpunkte: u.a. Interkultu-
relles Personalmanagement, Interkulturelle Due 
Dilligence, Theorie interkulturellen Handelns. 
Preisträger für Interkulturelle Studien (AIS/ Daim-
lerChrysler).

Prof. Dr. Ulrich Walbrühl
Professor für Interkulturelle & soziale Kompetenz, 
Psychologie an der Fachhochschule für öffentliche 
Verwaltung NRW. 
Lehr- und Forschungsschwerpunkte: Wahrneh-
mung und Urteilsprozesse im interkulturellen 
Kontext, Umgang mit Veränderungsprozessen, 
Change Management, Diversity Management.

REFERENTINNEN UND REFERENTEN
TEILNAHMEGEBÜHR

Im Preis für die Teilnahme an der Fachtagung  sind inbe-
griffen: alle Getränke und Snacks, das Mittagessen und 
das abendliche „Get Together“ mit einem gemeinsamen
Abendessen inklusive aller Getränke (auch Wein und
Bier). Für Ihre Teilnahme erhalten Sie ein Zertifikat.
Bitte beachten Sie, dass die Plätze für die Workshops
begrenzt sind und sich die Teilnahme am gewünschten
Workshop nach dem Eingang der Anmeldung richtet.

TEILNAHMEGEBÜHR PRO PERSON

Frühbucher-Rabatt
bis zum 31. Dezember 2019 590,– € zzgl. MwSt.

Normalpreis
ab dem 01. Januar 2020 690,– € zzgl. MwSt. 

Anmeldungen unter: event@paulihealthpeople.de

Alle weiteren Informationen zur Teilnahme und 
Bezahlung erhalten Sie per Mail.

VERANSTALTUNGSORT
STEIGENBERGER 
HOTEL KÖLN

Habsburgerring 9-13 
50674 Köln

Wie Vielfalt unser Land bereichert 
27. – 28. Februar 2020 
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DAS BESONDERE AN DER
FACHTAGUNG
Das Besondere, das Andere, das An-
ders-Sein zeichnet sich häufig durch 
Leichtigkeit aus. Deshalb verleihen wir 
der Fachtagung Interkulturalität die nöti-
gen Flügel, Integration auch als ein Stück 
Humor wahrzunehmen. Und wer könnte 
dafür nicht besser in Frage kommen als 

der deutsche Theater-, Film- und Fernsehschauspieler 
und Kabarettist türkischer Abstammung Fatih Çevikkollu.

„FATIHMORGANA ist eine Einladung zum Perspektiv-
wechsel. Die Echokammer der Realität lässt nur durch, 
was man hören will. Doch wer sich permanent in seiner 
Wohlfühl-Filterblase bewegt, besorgt es sich ständig 
selbst – möglicherweise befriedigend, aber ist es auch be-
fruchtend? 
Willkommen in der schönen neuen Welt der alternativen 
Fakten. Wenn die Welt verrücktspielt und in Angst und 
Hysterie verfällt, braucht es jemanden, der sie wieder ge-
rade rückt. Sein sechstes Solo-Programm widmet Fatih 
Çevikkollu dem Schein und dem Sein. Den Nachrichten 
und den Fake-News. Den Nullen und den Einsen. Rückt 
die ganze Welt nach rechts? Werden wir islamisiert? Was 
macht die Digitalisierung mit uns? 
Çevikkollu ruft in die Kammern hinein und sticht die Nadel 
in die Blasen. Die Aufteilung von Inländern und Ausländern 
war gestern. Heute unterscheiden wir zwischen digitalen 
Eingeborenen und digitalen Migranten. Es gibt weltweit 
mehr Zugang zum Netz als zu Toiletten. Es ist also leichter 
online zu gehen, als aufs Klo. 

Aber wer rettet uns vor dem Shitstorm? FATIHMORGANA 
- Nichts ist, wie es scheint! Kommen Sie rein! Sehen Sie 
den Phrasendreschern aufs Maul! Schauen Sie den Hüt-
chenspielern auf die Finger! Achten Sie auf die Tricks! Und 
vergessen Sie nicht, Sie haben immer die Wahl“

Deutschland ist auch per Gesetz ein Einwanderungsland, aber ge-
lingt es uns die dafür erforderlichen (Um)Strukturierungen vorzu-
nehmen, um die Erfordernisse eines Einwanderungslandes zu er-
füllen? Wie können wir auf beiden Seiten bestehende gegenseitige 
Unsicherheiten in der Begegnung überwinden? Wie kann eine für 
beide Seiten zufriedenstellende Integration gelingen?
Die Bedeutung von „Interkultureller Kompetenz“ scheint in unserer 
Gesellschaft weitestgehend akzeptiert zu sein. Kritisch betrachtet 
werden muss jedoch, dass sich die inhaltliche Auseinandersetzung 
mit der Thematik in den letzten 20 Jahren nicht wesentlich verän-
dert hat.
Große Verhaltensunsicherheiten und eine in Deutschland aktuell 
abnehmende Begrüßungskultur führen zudem dazu, dass mit der 
Einwanderung vermehrt Nachteile, denn Vorteile wahrgenommen 
werden. Zwar wird Einwanderung von Fachkräften für nötig erach-
tet, die Pflicht zur Integration aber vor allem bei den Menschen an-
derer Herkunft gesehen. „Integration“ als reziproker Prozess setzt 
jedoch Anstrengungen von beiden Seiten (Migranten wie Mehr-
heitsgesellschaft) voraus. Denn Interkulturelle Öffnung ist eine He-
rausforderung für die gesamte Gesellschaft und eine zeitgerechte 
Notwendigkeit.
Der Prozess der Interkulturellen Öffnung muss daher bewusst, 
konsequent, unmissverständlich und nachprüfbar betrieben und 
gefördert werden. Interkulturelle Öffnung macht nur dann Sinn, 
wenn diese mit Interkultureller Kompetenz des Fachpersonals ein-
hergeht.
Die Fachtagung richtet sich an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Sozial- und Gesundheitswirtschaft sowie des Öffentlichen Dienstes 
und andere interessierte Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.
Im Rahmen der Fachtagung Interkulturalität wollen wir mit den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern unterschiedliche Aspekte der Praxis 
interkulturellen Zusammenlebens im beruflichen wie privaten Alltag 
diskutieren und gemeinsam Ideen entwickeln, wie Integration ge-
lingen kann.
Dem regen Austausch und den bereichernden Diskussionen mit 
Ihnen sehen wir mit Spannung entgegen. Mit dem gesamten Re-
ferententeam freuen wir uns auf Sie und verbleiben bis zum 27. 
Februar 2020 mit besten Grüßen.

SEHR GEEHRTE DAMEN 
                        UND HERREN,

WISSENSCHAFTLICHE 
BEGLEITUNG
Dr. phil. Dipl.-Psych. Ali Kemal Gün ist 
als bilingualer Psychologischer Psycho-
therapeut in der LVR-Klinik Köln tätig.

Als erste psychiatrische Klinik in der 
Bundesrepublik ernannte sie ihn zum 
Integrationsbeauftragten mit festem 

Stellenanteil. In dieser Funktion berät er auch den Land-
schaftsverband Rheinland (LVR) beim Schwerpunkt „Ver-
besserung der Versorgung von  Migrantinnen und Migran-
ten“, der darauf abzielt, die strukturelle Integration der 
Patientinnen und Patienten zu fördern und die Qualität der 
Versorgungsleistungen für Zuwanderer zu erhöhen. 

Neben seiner Arbeit engagiert er sich in verschiedenen 
bundesweiten und kommunalen Arbeitskreisen und ist 
Mitglied des Integrationsgipfels im Bundeskanzleramt. 

PROGRAMM DONNERSTAG
FREITAG, 28. FEBRUAR 2020

10.00 – 11.15 Uhr „Interkulturelle Öffnung neu denken“
Prof. Dr. Jürgen Bolten

11.15 – 11.45 Uhr  KAFFEEPAUSE

11.45 – 12.45 Uhr „Gekonntes Jonglieren mit deutschen und 
türkischen Vorurteilen, Vorbehalten und 
Ängsten“
Kabarettist Fatih Çevikkollu

12.45 – 13.45 Uhr Abschlussdiskussion im Plenum 
und Ausblick

PROGRAMM FREITAG

Fortbildungspunkte der Psychotherapeutenkammer NRW
werden von der Ärztekammer NRW anerkannt.

Die Anerkennung von Fort-
bildungspunkten ist bei der 
Psychotherapeutenkammer 
NRW beantragt.

Alexander Marock
Geschäftsführender Gesellschafter PauliHealthPeople

Ihnen sehen wir mit Spannung entgegen. Mit dem gesamten Re-
ferententeam freuen wir uns auf Sie und verbleiben bis zum 27. 
Februar 2020 mit besten Grüßen.

Alexander Marock
Geschäftsführender Gesellschafter PauliHealthPeople

DONNERSTAG, 27. FEBRUAR 2020

09.30 – 09.45 Uhr • Begrüßung 
  Alexander Marock – Geschäftsführender
  Gesellschafter PauliHealthPeople
• Programmübersicht

09.45  – 10.00 Uhr Grußwort: Staatssekretärin für Integration 
Serap Güler Ministerium für Kinder, Fami-
lie, Flüchtlinge und Integration des Landes 
Nordrhein-Westfalen

10.00 – 11.00 Uhr Impulsvortrag: „Interkulturelle Öffnung in 
den Institutionen des Gesundheitswesens“
Dr. phil. Ali Kemal Gün

11.00 – 11.30 Uhr  KAFFEEPAUSE 
                                  (Führung durch die Ausstellung: Wer ich bin)

11.30 – 12.30 Uhr „Religiöse Diversität in der 
Einwanderungsgesellschaft“
Prof. Dr. Haci-Halil Uslucan

12.30 – 13.15 Uhr „Interkulturelle Kompetenz in der Polizei 
– Erwartungen an eine hohe Instanz mit 
Außenwirkung“
Prof. Dr. Ulrich Walbrühl

13.15 – 14.15 Uhr  MITTAGSPAUSE

14.15 – 15.00 Uhr „Interkulturelle Kompetenz und 
Personalentwicklung“
Prof. Dr. phil. Petia Genkova

15.00 – 15.15 Uhr  KAFFEEPAUSE

Workshop gemäß Wunsch bei Anmeldung

Workshop A 
15.15 – 17.15 Uhr

„Kulturelle Unterschiede: Werteorientierun-
gen, Bezugsysteme, religiöse Vorstellungen 
und Kulturstandards“
Dr. phil. Ali Kemal Gün

Workshop B
15.15 – 17.15 Uhr

„Interkulturelle Kommunikation“
Prof. Dr. phil. Petia Genkova

Workshop C
15.15 – 17.15 Uhr

„Religion, Identität und Gesundheit“
Prof. Dr. Haci-Halil Uslucan

ab 18.00 Uhr COME TOGETHER
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10.00 – 11.15 Uhr „Interkulturelle Öffnung neu denken“
Prof. Dr. Jürgen Bolten

11.15 – 11.45 Uhr  KAFFEEPAUSE

11.45 – 12.45 Uhr „Gekonntes Jonglieren mit deutschen und 
türkischen Vorurteilen, Vorbehalten und 
Ängsten“
Kabarettist Fatih Çevikkollu

12.45 – 13.45 Uhr Abschlussdiskussion im Plenum 
und Ausblick

PROGRAMM FREITAG

Fortbildungspunkte der Psychotherapeutenkammer NRW
werden von der Ärztekammer NRW anerkannt.

Die Anerkennung von Fort-
bildungspunkten ist bei der 
Psychotherapeutenkammer 
NRW beantragt.

Alexander Marock
Geschäftsführender Gesellschafter PauliHealthPeople

Ihnen sehen wir mit Spannung entgegen. Mit dem gesamten Re-
ferententeam freuen wir uns auf Sie und verbleiben bis zum 27. 
Februar 2020 mit besten Grüßen.

Alexander Marock
Geschäftsführender Gesellschafter PauliHealthPeople

DONNERSTAG, 27. FEBRUAR 2020

09.30 – 09.45 Uhr • Begrüßung 
  Alexander Marock – Geschäftsführender
  Gesellschafter PauliHealthPeople
• Programmübersicht

09.45  – 10.00 Uhr Grußwort: Staatssekretärin für Integration 
Serap Güler Ministerium für Kinder, Fami-
lie, Flüchtlinge und Integration des Landes 
Nordrhein-Westfalen

10.00 – 11.00 Uhr Impulsvortrag: „Interkulturelle Öffnung in 
den Institutionen des Gesundheitswesens“
Dr. phil. Ali Kemal Gün

11.00 – 11.30 Uhr  KAFFEEPAUSE 
                                  (Führung durch die Ausstellung: Wer ich bin)

11.30 – 12.30 Uhr „Religiöse Diversität in der 
Einwanderungsgesellschaft“
Prof. Dr. Haci-Halil Uslucan

12.30 – 13.15 Uhr „Interkulturelle Kompetenz in der Polizei 
– Erwartungen an eine hohe Instanz mit 
Außenwirkung“
Prof. Dr. Ulrich Walbrühl

13.15 – 14.15 Uhr  MITTAGSPAUSE

14.15 – 15.00 Uhr „Interkulturelle Kompetenz und 
Personalentwicklung“
Prof. Dr. phil. Petia Genkova

15.00 – 15.15 Uhr  KAFFEEPAUSE

Workshop gemäß Wunsch bei Anmeldung

Workshop A 
15.15 – 17.15 Uhr

„Kulturelle Unterschiede: Werteorientierun-
gen, Bezugsysteme, religiöse Vorstellungen 
und Kulturstandards“
Dr. phil. Ali Kemal Gün

Workshop B
15.15 – 17.15 Uhr

„Interkulturelle Kommunikation“
Prof. Dr. phil. Petia Genkova

Workshop C
15.15 – 17.15 Uhr

„Religion, Identität und Gesundheit“
Prof. Dr. Haci-Halil Uslucan

ab 18.00 Uhr COME TOGETHER



DAS BESONDERE AN DER
FACHTAGUNG
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Februar 2020 mit besten Grüßen.

SEHR GEEHRTE DAMEN 
                        UND HERREN,

WISSENSCHAFTLICHE 
BEGLEITUNG
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GESUNDHEIT 
INNOVATIV 
DENKEN

PAULIHEALTHPEOPLE 
Consulting GmbH

Valentinskamp 24 | 20354 Hamburg

Telefon +49 (0)40 . 3111 2110

kontakt@paulihealthpeople.de

Serap Güler 
Staatssekretärin für Integration Serap Güler 
Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und 
Integration des Landes Nordrhein-Westfalen 

Prof. Dr. Petia Genokova
Professorin für Wirtschaftspsychologie an der 
Fakultät für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
der Hochschule Osnabrück.
Forschungsschwerpunkte: u.a. Interkulturelle Kom-
munikation, Interkulturelle Kompetenz sowie Kultur 
(-vergleichende) Psychologie.

Dr. phil. Ali Kemal Gün
Diplom-Psychologe und Psychologischer 
Psychotherapeut. Integrationsbeauftragter in der 
LVR-Klinik Köln. 
Mitglied des Integrationsgipfels im 
Bundeskanzleramt.

Prof. Dr. Haci-Halil Uslucan
Professor für Moderne Türkeistudien und Integra-
tionsforschung an der Fakultät für Geisteswissen-
schaften der Universität Duisburg-Essen.
Wissenschaftlicher Leiter des Zentrums für Türkei-
studien und Integrationsforschung.

Prof. Dr. Jürgen Bolten
Professor an der Friedrich-Schiller-Universität 
Jena. Forschungsschwerpunkte: u.a. Interkultu-
relles Personalmanagement, Interkulturelle Due 
Dilligence, Theorie interkulturellen Handelns. 
Preisträger für Interkulturelle Studien (AIS/ Daim-
lerChrysler).

Prof. Dr. Ulrich Walbrühl
Professor für Interkulturelle & soziale Kompetenz, 
Psychologie an der Fachhochschule für öffentliche 
Verwaltung NRW. 
Lehr- und Forschungsschwerpunkte: Wahrneh-
mung und Urteilsprozesse im interkulturellen 
Kontext, Umgang mit Veränderungsprozessen, 
Change Management, Diversity Management.

REFERENTINNEN UND REFERENTEN
TEILNAHMEGEBÜHR

Im Preis für die Teilnahme an der Fachtagung  sind inbe-
griffen: alle Getränke und Snacks, das Mittagessen und 
das abendliche „Get Together“ mit einem gemeinsamen
Abendessen inklusive aller Getränke (auch Wein und
Bier). Für Ihre Teilnahme erhalten Sie ein Zertifikat.
Bitte beachten Sie, dass die Plätze für die Workshops
begrenzt sind und sich die Teilnahme am gewünschten
Workshop nach dem Eingang der Anmeldung richtet.

TEILNAHMEGEBÜHR PRO PERSON

Frühbucher-Rabatt
bis zum 31. Dezember 2019 590,– € zzgl. MwSt.

Normalpreis
ab dem 01. Januar 2020 690,– € zzgl. MwSt. 

Anmeldungen unter: event@paulihealthpeople.de

Alle weiteren Informationen zur Teilnahme und 
Bezahlung erhalten Sie per Mail.

VERANSTALTUNGSORT
STEIGENBERGER 
HOTEL KÖLN

Habsburgerring 9-13 
50674 Köln

Wie Vielfalt unser Land bereichert 
27. – 28. Februar 2020 
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